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raffiti können echte Kunstwerke sein, 

am falschen Ort aber sind sie illegal. Im 

Kanton Solothurn nehmen illegale 

Sprayereien zu. Die Schäden belaufen sich 

jährlich auf rund CHF 700‘000, was aber nur 

einen Bruchteil der Kosten ausmacht, denn 

nicht alle Schäden werden angezeigt. Eine 

Meldung an die Polizei und eine rasche Ent-

fernung der Graffiti ist die erfolgreichste Ab-

wehrstrategie. 
 

Die Polizei, der Maler- und Gipserunterneh-

merverband Solothurn, der Kantonal-

Solothurnische Gewerbeverband und die Solo-

thurnische Gebäudeversicherung setzen sich 

mit vereinten Kräften gegen illegale Spraye-

reien ein und lancieren unter «SO-Sprayfrei» 

ein Verfahren, das ein rasches Entfernen der 

Graffiti erlaubt.  
 

Und so funktioniert‘s 

Spraygeschädigte Hauseigentümer melden 

sich bei der Meldezentrale «SO-Sprayfrei» 

unter der Gratisnummer 0800 111 700 für die 

Entfernung und erstatten sofort Anzeige bei

der Polizei (die Telefonnummer der Polizei-

dienststelle Ihres Wohnortes finden Sie im 

Telefonbuch). Die Meldezentrale bietet So-

forthilfe an und klärt ab, welcher Vertragsma-

ler die Arbeiten innerhalb von 72 Stunden aus-

führen kann: Auftrag erteilen und schon wird 

es erledigt. 
 

 

Günstige Konditionen 

Für «SO-Sprayfrei» gelten günstigere Konditi-

onen: Der Stundenansatz für die Fachkraft 

(inkl. Fahrzeug, exkl. Material) ist mit hundert 

Franken äusserst attraktiv. Damit will «SO-

Sprayfrei» Hausbesitzer motivieren, illegale 

Graffiti-Attacken rasch beseitigen zu lassen. Im 

Gegenzug muss der Geschädigte bei der Polizei 

Anzeige erstatten. 
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Meldezentrale «SO-Sprayfrei» 
 

0800 111 700 

Simon Gassler im Einsatz für «SO-Sprayfrei»   


